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• Sicherheitstechnik
• Schlüssel
• Schließanlagen
• Schlösser
• Beschläge
• Briefkastenanlagen
• Tresore
• Elektronische
 Schließsysteme
• Fluchtwegsicherung
• Türelemente

Verkauf, Beratung 
und Objektplanung

Sicherheitstechnik

www.aigner-sicherheitstechnik.de

Aigner Sicherheitstechnik 
Feldmochinger Straße 17 • 80992 München 
Tel.: (0 89) 143 40 73-0 • Fax: (0 89) 143 40 73-15

Niederlassung Regensburg 
Kumpfmühler Straße 30 / Im Atrium • 93051 Regensburg 
Tel.: (09 41) 99 25 13-45 • Fax: (09 41) 99 25 13-50

e-Mail: info@aigner-sicherheitstechnik.de

FFöörrddeerrvveerreeiinn  
Verein Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V. 

Am 19.02.1982 wurde von der aktiven Mannschaft der Verein „Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Moosach 
von 1879 e.V.“ gegründet, um die Abteilung Moosach zu unterstützen.  
Am 09.01.1994 wurde der Verein in „Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V.“ umbenannt. 

Jährlich findet eine ordentliche Mitgliederversammlung im 1. Quartal des jeweiligen Jahres statt, zu der alle 
Vereinsmitglieder geladen werden. 

Der Verein freut sich jederzeit über neue Mitglieder. Der Mitgliedsbeitrag für passive und fördernde Mitglieder 
beträgt derzeit 24,00 € im Jahr. Ein erhöhter Beitrag und zusätzliche Spenden sind jederzeit möglich, 
Spendenbescheinigungen können ausgestellt werden.  

Girokonto: Spendenkonto: 

IBAN: DE04701500000028172583 IBAN: DE39701500000028180198 
BIC: SSKMDEMMXXX BIC: SSKMDEMMXXX 
Stadtsparkasse München Stadtsparkasse München 

Allgemeine Vereinsdaten 

Der Verein „Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V.“ ist unter der Steuernummer 143/215/30525 vom Finanzamt 
München für Körperschaften als gemeinnützig anerkannt und wird unter der VR10493 im Registergericht München 
geführt. 

Anschrift 

Freiwillige Feuerwehr Moosach e. V. 
Feldmochinger Str. 1 
80992 München  

Telefon: 089 / 149 66 95 E-Mail: info@ffmuenchen-moosach.de
Telefax: 089 / 143 90 743 Homepage: www.ffmuenchen-moosach.de

oder www.ff-mo.de

Vorstandschaft 
Vorsitzender: Jürgen Schwarz 
Stellvertreter: Christian Lachner, Petra Ungermann 
Kassier: Lena Wothe 
Schriftführer: Peter Oed, Armin Sprung 
Revisoren: Andreas Donig, Michael Aigner 
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Tätigkeitsbericht Verein 

Es wurden im Jahr 2019 die Jahreshauptversammlung des Vereins, 6 Vorstandssitzungen, ein Sommerfest im 
Juni, ein Ausflug nach Innsbruck im Oktober und das Schlachtschüsselfest im November durchgeführt.

Besucht wurden der Neujahrsempfang des Stadtfeuerwehrverbandes im Alten Rathaus, die Neujahrsempfänge der 
Moosacher SPD und CSU, sowie die Delegiertenversammlung der FF München. Es wurden die Sitzungen des 
Gesamtvereins besucht und an den Veranstaltungen des Patenvereins "Moosacher Faschingsclub", insbesondere 
an der Inthronisation, der Prinzenpaarvorstellung und dem Gardetreffen teilgenommen. 

Als Feuerwehr nahmen wir am Einzug des Moosacher Maifestes, der Fronleichnamsprozession der Pfarrei St. 
Martin und dem Volkstrauertag teil. Außerdem nahmen wir beim Vereinsschiessen vom Schützenkranz Moosach 
teil.  

Von den Aktiven feierten Biggi Lindner ihren 50., Armin Sprung und Sebastian Herz ihren 30., Michael Aichinger 
seinen 25., Kai Krautwasser und Johanna Künzel ihren 20. Geburtstag 

Wir gratulieren herzlich!

Der Verein „Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V.“ plant für 2020 folgende Veranstaltungen: 
25. Juli     Sommerfest 
23. bis 25. Oktober  Vereinsausflug 
7. November  Schlachtschüsselfest 

Außerdem ist an folgenden Veranstaltungen eine Teilnahme geplant: 
29. April  Maifest Einzug der Vereine  
14. Juni  Fronleichnamsprozession in Moosach 
15. November     Volkstrauertag in Moosach 

Sie haben (k)eine Idee.
Wir haben die Lösung.

MoosachMoosach

Grafik | Text | Druck | Kopie | Werbedesign

Pelkovenstraße 42 · 80992 München
Telefon: 089-550 65 220 · info@creativdruck-moosach.de · www.creativdruck-moosach.de
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Lösungen für Steuerungstechnik und Gebäudeautomation

Planung - Ausführung - Service
��Elektroinstallation

Gebäudesystemtechnik
Daten-und Netzwerktechnik

��
��

089 / 14303585
info@donig-elektrotechnik.de

��
��
��

Inbetonbau und Erdungsanlagen
Gebäudekommunikation
Sicherheitstechnik

D o n i g
ElektrotechnikD

FFöörrddeerrvveerreeiinn  
Vereinsmitgliedschaften 

Mitgliederstand zum 31.12.2019: Gesamt 346 

Im Jahr 2019 sind in den Verein eingetreten: 
Andreja Drasler (Aktiv)  Aleksander Vukotic-Schmich (Aktiv) 
Michael Aichinger (Aktiv) Lucas Gebauer (Aktiv) 
Lars Burchert (Aktiv) Simon Riedle (Aktiv) 
Johanna Künzel (Aktiv) Niklas Michael Zahn (Aktiv) 

Wir heißen alle neuen Mitglieder herzlich Willkommen und wünschen viel Freude im Verein! 

40
60

3
233

10

Mitgliederstand zum  31.12.2019

Aktive

Passive

Ehrenmit
glieder
Fördernd
e
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FFöörrddeerrvveerreeiinn  
Feuerwehrjubilare in 2019 

Seit über 60 Jahren Mitglied:  
Franz Menter, Herrmann Schuhbauer 

Seit über 50 Jahren Mitglied: 
Dr. Andreas Deryng, Theo Hilz, Dieter Hoppe, Sebastian Irrgang, Gerhard Ostermaier, Fritz Schneller, Helmut 
Schaller 

Seit über 40 Jahren Mitglied:  
Lorenz Besel, Rudolf Böck, Erich Eberhardt, Stefan Eisold, Simon Haas, Adolf Höfer, Prof. Dr. Richard Höfling, 
Hubert Huber, Gerhard Hunger, Manfred Mader,  Franz Niedermeier, Peter Oed, Anton Öllbrunner, Peter Öttl, 
Adolf Perzl, Johannes Putterer, Walter Rehag, Josef Seehann, Georg Schmidkonz, Wilhelm Turtl, Gerhard 
Ungerland, Manfred Weinert 

Seit über 30 Jahren Mitglied:  
Helmut Auracher, Johann und Iris Bucher, Erich Dahringer, Michael Denk, Dr. H.-P. Doneff, Michael Dziemballa, 
Dr. Gerrit Eichner, Norbert Fritz, Ulrike und Dr. Wolfgang Glogger, Heinrich Heiss, Gerhard Hilz, Michael Hilz, 
Andreas Höchstetter, Martina Huber-Nischler, Josef Kaiser, Peter Lipps, Herbert Meier, Claudia Niedermeier, Ernst 
Olvermann, Zenon Ramian, Thomas Rehag, Gabi und Kurt Reif, Alexander Reissl, Horst Ritt, Elisabeth Schewe, 
Jürgen und Monika Schwarz,  Maria Schwarz, Irmi Wagner, Manfred Wandinger, Karin und Robert Weinert, Kurt 
Wildner, Werner Ziegler 

Auch an alle weiteren langjährigen Mitglieder unter 30 Jahren Mitgliedschaft, vielen Dank für Eure Treue 
zur Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Moosach e. V. 

2019 sind folgende Vereinsmitglieder aus dem Verein ausgetreten: 
Aktive: Antonia Bielefeld, Alexander Elsperger, Markus Niedermeier, Christoph Schäfer, Bernhard 

Schewe, Tobias Risch, Florian Gruber 
Passiv: Martin Grüner, Benjamin Unger  
Fördernd: Stephan Aigner, Leyla Billmeier, Nico und Timo Lafer, Thomas Manz, Sandra und Anton 

Niedermeier, Simone Rockenbach, Elisabeth Schopf, Sylvia Symanski, Ingrid Zeller 
Jugend: Sofia Pepperl, Rondao dos Santos

2019 sind die fördernden Mitglieder Veronika Zacherl und Werner Ziegler verstorben.  

Unseren verstorbenen Mitgliedern werden wir stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
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FFöörrddeerrvveerreeiinn  
Investitionen für die Abteilung Moosach 

Der Anbau an das Gerätehaus für eine ordentliche Unterbringung der Jugend und für Material hat sich leider nicht 
realisieren lassen. Der Zuschuss von € 50.000 des Bezirksausschusses Moosach konnte deshalb nicht abgerufen 
werden. Es entstanden dem Verein damit verlorene Planungskosten von ca. € 7.000.  

Wir bedanken uns weiterhin bei folgenden Förderern: 

 Unserem Ehrenmitglied Herrn Erich Dahringer für die stetige Förderung und seine großherzigen Spenden
 Für die Spende von Albert Schön und für die gute Nachbarschaft

Patenschaft Feuerwehr Moosach mit dem MFC 

Prinz Manfred I. und Prinzessin Olivera I. waren das 57. Moosacher Prinzenpaar und auch wir als Patenverein 
waren bei den verschiedenen Veranstaltungen des Faschingsclubs dabei.  

(1).pdf

Wir stehen hinter unserer Feuerwehr!

AG Moosach:

Die AG Moosach besteht aus mehr 
als 60 Unternehmen, Freiberuflern 
und Gewerbetreibenden aus 
Moosach. Ziel unserer Tätigkeit ist 
es, Moosach attraktiv und 
lebenswert zu gestalten.

www.agmoosach.com
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FFöörrddeerrvveerreeiinn  
Reisebericht - Vereinsausflug nach Innsbruck 2019 

Zum diesjährigen Ausflug fanden sich 33 Teilnehmer am Freitag, 18. Oktober 
zur Abfahrt am Gerätehaus in Moosach ein. Beauftragt wurde dieses Mal 
wieder das Verkehrsunternehmen Schilcher Touristik aus Markt Indersdorf 

mit Busfahrer Bernhard (Inhaber), der zur 
Freude aller pünktlich eintraf.  
Pünktlich starteten wir vom Gerätehaus 
auf unsere Tour nach Ramersdorf auf die 
A8 Richtung Salzburg. Bei reichlich 
Löschmittel und guter Stimmung ging es um 14:27 Uhr weiter auf der A93 
Richtung Kufstein /Innsbruck. 
Nach 14,1 km hinter Kufstein, an der A12 bei Wörgl, am Parkplatz der 
Autobahnraststätte Raststation Angath Nord, legten wir eine Pause zum Besuch 
der Befreiungshalle ein und Teeren der Atmemwege. Um  15:17 Uhr ging 

unsere Fahrt weiter. Nach weiteren 62 km erreichten wir die Alpenmetropole Innsbruck um 15:58 Uhr. Sie liegt am 
Inn und ist die Landeshauptstadt des österreichischen Bundeslandes Tirol. Mit etwa 120.000 Einwohnern ist sie die 
fünftgrößte Stadt in Österreich. Nach Einchecken und  Bezug der Zimmer konnten wir uns noch ausruhen.  
Anschließend trafen wir uns um 17:45 Uhr und marschierten 
gemeinsam zum Lokal Tiroler Speckeria, Hofgasse 3a. Mit Fleischkäse 
und Brot wurden wir eingestimmt auf die nachfolgende gemischte Platte 

mit Schinkenspeck, Hirschschinken, Karreespeck, 
Wildschweinschinken, Teufels-Würstel und 
Bergkäse aus dem vielfältigen Angebot. 
Um kurz vor 21 Uhr gingen wir zum Stadtturm, 
Herzog Friedrich-Str. 21, zu der einstündigen 
Nachtwächterführung. Mit einer Hellebarde, einer 
Laterne und einem großen Hut führten unsere Nachtwächterinnen mit hintergründigen 
Geschichten vom Leben anno dazumal uns auf eine nächtliche Tour durch dunkle Gassen der 
Innsbrucker Altstadt. Im Anschluss wurde zur Stärkung ein Tiroler Bauernschnaps kredenzt! 
Einige Unentwegte erklommen über 148 Stufen die Turmgalerie in 33 m Höhe des Stadtturmes. 
Es bietet sich von oben ein zauberhafter Blick auf die Innsbrucker Altstadt mit ihrer 
Dachlandschaft und den engen Gassen. 
Die weitere Abendplanung stand jedem frei zur Verfügung, andere trafen sich noch zu einem 

kurzen oder längeren Schlummertrunk an der Hotelbar. 

Ihr zuverlässiger Partner für:
Neubau, Umbau, Sanierung,
Wohnungskomplettsanierung
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FFöörrddeerrvveerreeiinn  
Am Samstag, 19. Oktober sind wir nach dem Frühstück (8:00 Uhr) um 9 Uhr gemeinsam losgelaufen zur 
Hungerburgbahn. Sie führt seit 2006 vom Congresshaus über die Hungerburg 
in zwei Sektionen auf die Seegrube und das Hafelekar. Es konnte jeder selbst 
entscheiden wie weit er mit den Bahnen fahren möchte. Mit den beiden jeweils 
130 Personen fassenden Fahrzeugen wird eine Beförderungskapazität von 
1.200 Personen pro Stunde und Richtung erreicht. Die Hungerburgbahn ist 
eine Bergbahn und eine U-Bahn zugleich. Wir starteten unterirdisch in der 
Innenstadt und kamen nach 372 m beim Löwenhaus an die Oberfläche. Von 
da an fuhren wir auf Schienen über den Inn und dann bergwärts durch den 445 
m langen Weiherbergtunnel weiter auf den Berg. In dem Tunnel befindet sich 
die Streckenmitte und auch die Ausweichstelle der Standseilbahn. Durch die 
große Neigung werden die einzelnen Abteile der Bahn je nach Geländeneigung gekippt. Diese automatische 
Neigungseinrichtung der Standseilbahn stellt sicher, dass die Fahrgäste stehen können und in allen Stationen 
bequem aus einem horizontalen Wagon ein- und aussteigen können. Diese Technik ermöglicht auch den Halt und 
das Aussteigen beim Alpenzoo. Damit die Fahrgäste an dem schrägen Gelände aussteigen können, ist die 
Alpenzoo Haltestelle mit Treppen und Aufzug gebaut worden.  
Die eigene Haltestation befindet sich in unmittelbarer Nähe zum Zoo-Eingang. Der Alpenzoo liegt an der 

Sonnenseite des Inntals, direkt am Fuße der Nordkette und ist Europas 
höchstgelegener Zoo (750 m) auf insgesamt 4 Hektar Fläche und beherbergt 
in naturnah gestalteten Gehegen, Terrarien und Aquarien etwa 2000 
Alpentiere von rund 150 Arten. 
Von der Haltestelle Alpenzoo geht es 
über eine Steilstrecke mit 43 Grad zur 
Hungerburg. Man muss die besondere 
Architektur der Bergstation sowie alle 
Stationen und der Löwenbrücke der  
neuen Hungerburgbahn, die die 

weltweit bekannte Stararchitektin Zaha Hadid entwarf, gesehen haben.  
Auf der Hungerburg selbst vervollständigt sich das Panorama mit der 
Aussicht auf Innsbruck am „Hermann-Buhl-Platz“. Das ist der Platz bei der 

Hungerburg Bergstation. Hermann 
Buhl war Innsbrucker und hat nicht nur im Karwendel viele Gipfel 
erklommen, er war auch der Erstbesteiger des Nanga Parbat.  
Unseren Durst löschten wir bei Hitt und Söhne - BISTRO / CAFÉ / BAR - Der 
Hotspot an der Hungerburg direkt gegenüber dem Hermann Buhl Platz. Ein 
nettes Lokal mit modernem Design daher immer viel los. Schade, dass es 
Selbstbedienung ist. Ausschließlich Kaffee von Dinzler (Bayern) wird 
serviert. Nette Stimmung - Mischung aus Tirolern und Touristen. 
Nach einminütigen Fußweg von der Bergstation der Hungerburgbahn 
brachte uns die Seegrubenbahn weiter hinauf in das Karwendel. Zuvor 

erreichten wir die Seegrube bevor es weiterging Richtung „Top of Innsbruck“ beim Hafelekar. Was heißt es „Top of 
Innsbruck“, saukalt und windig war´s. 
Zurück in Innsbruck blieb noch reichlich Zeit durch die Altstadt zu schlendern. 
Zum Abendessen trafen wir uns um 18:15 Uhr am Hotel und marschierten zum Gasthaus Goldenes Dachl. Das 
Lokal liegt im Herzen der Innsbrucker Altstadt, neben dem berühmten Goldenen Dachl. 
Die Einrichtung ist die eines Gasthauses, die Zwischenräume bei voll besetzten Tischen waren allerdings arg eng. 
Bestellt habe ich ein klassisches Gasthaus-Gericht, einen Bauernschmaus mit dem Hinweis an die Bedienung, 
dass ich für die Beilagen (Sauerkraut u. Salzkartoffeln) nur Röstkartoffeln möchte, bekam ich ein mürrisches „Sie 
schaut ob es geht“. Es ging nicht, denn ich bekam Röst- und Salzkartoffeln. Der Abend stand danach zur freien 
Verfügung. 

Am Sonntag, 20. Oktober, nach einem ausgiebigen Frühstück und 
anschließendem auschecken um 11 Uhr ging es nach Schwaz. Nach 55 
Min. in Schwaz angekommen, gleich zum  Mittagessen um 12 Uhr. 
Um 14:00 Uhr wurden wir, Zug Nr.34, zum Einkleiden und 
anschließender Führung durchs Silberbergwerk aufgerufen. Der 1491 
aufgeschlagene Sigismund-Fürstelauf Erbstollen wurde 1989/90 für 
Besucher zugänglich gemacht.  

Mit einer kleinen Grubenbahn ging die abenteuerliche Fahrt 800 m 
durch den sehr schmalen Stollen ins Bergwerk ein. Die verteilten Mäntel 
erwiesen sich aufgrund des Tropfwassers als eine gute Maßnahme.  
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FFöörrddeerrvveerreeiinn  
Später desgleichen die Helme allen denjenigen, die in den niedrigen Gängen glauben, aufrecht gehen zu können. 
Bei der Anlage der Stollen lag die Durchschnittsgröße der Menschen noch unter 1,60 m. Im Bergwerk hat es 
dauernd 12 Grad. Man erfuhr viel über die Entstehung der Erze und ihren Abbau im späten Mittelalter, über das 
Leben der Knappen und Wasserschöpfer, über diejenigen, die durch das Silber reich und mächtig wurden und über 
die Technik des frühen Bergbaus.  

Nach dem obligatorischen Gruppenfoto und dem Kurvenschnaps vom Klausi machten wir uns gegen 16 Uhr, 
allerdings mit einem Zwischenstopp, Richtung Heimat auf.  

Vielen Dank für die zweieinhalb Tage dieser Reise an die Vorstandschaft und den Helfern mit Ihren Ideen zu dieser 
Vereinsfahrt und wir freuen uns schon was uns 2020 bringt, 

bis 2020 Euer Berichtschreiber 
Albert. 

moosacher
blumenzauber

Frau Sezen Bayrak · Feldmochinger Str. 8 · 80992 München
E-Mail: Moosacher.Blumenzauber@hotmail.com Tel.: 089 / 14 17 26 5 · Mobil: 0157 / 50 28 07 49

Unsere Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30-12.00 Uhr & 14.30-18.00 Uhr · Sa 8.30-12.30 Uhr

Geburtstagsgrüße · Hochzeitsfloristik · Trauerfloristik
Firmendekoration · Deko für jeden Anlass

Wir liefern innerhalb von Moosach kostenlos!
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AAbbtteeiilluunngg  
Tätigkeitsbericht Abteilung 

2019 wurden wieder 21 Ausbildungsabende in Theorie und Praxis abgehalten. Schwerpunkt der Ausbildungen 
bildete dieses Jahr Auffrischung und Festigung von Einsatzgrundlagen und Grundtätigkeiten. In zwei größeren 
Übungen konnten wir dann das gelernte umsetzen. Hier bleibt insbesondere die Übung an der Kleingartenanlage 
des Kleingartenverein NW 83 e.V. in Erinnerung. An dieser Stelle nochmals an die Kleingärtner, der Frauenhofer 
Gesellschaft sowie auch der GWG ein herzliches Dankeschön für die Übungsmöglichkeit. 
Außerdem besuchten folgende Kameraden noch Aus- und Fortbildungsveranstaltungen an der Feuerwehrschule in 
München: 
Truppmann I: Andreja Drasler, Martin Ballheim  
Truppmann: II: Dominik Thiermann, Florian Sauter, Marcus Zimmermann, Martin Ballheim 
Grundmodul – Fällen und Entasten: Florian Dimai 
Grundmodul – Technische Hilfe/Schienenfahrzeuge: Kai Krautwasser, Uwe Eckerl 
Zugführer Lehrgang: Florian Dimai 

Externe Lehrgänge 
Lehrgang Maschinisten: Stefan Sichler 
Lehrgang Sanitätshelfer: Florian Sauter 
Lehrgang Truppführer: Stefan Sichler 
Lehrgang Rettungshelfer: Dominik Thiermann 
Lehrgang Rettungssanitäter: Stefan Sichler 
Schwimmabzeichen Bronze: Michael Aichinger 

Folgende Leistungsabzeichen Stufen werden in der Abteilung Moosach geführt: 
LP Wasser: Stufe Bronze 6 mal, Silber 5 mal, Gold 1 mal, Gold-blau 1 mal, Gold-grün 1 mal und Gold-rot 5 mal. 
LP THL: Stufe Bronze 8 mal, Silber 4 mal, Gold 1 mal, Gold-Blau 2 mal, Gold-grün 1 mal und Gold-rot 2 mal. 

Brandschutzerziehung durch Daniel Lafer, mit seinen Helfern für Kindergartengruppen und Schulklassen. 

Als neue aktive Kameraden konnten wir 2019 Andreja Drasler, Aleksander Vukotic-Schmich (als Gast der 
Feuerwehr Poing), Marcus Zimmermann (von der FF Solln), Michael Aichinger (WF BMW), Lucas Gebauer, Lars 
Burchert, Simon Riedle, Johanna Künzel, Niklas Zahn begrüßen. Wir wünschen allen dazugekommenen 
Kameradinnen*en allzeit gesunde Heimkehr von Einsätzen und Übungen sowie eine schöne Zeit bei uns. 

Aus dem aktiven Dienst sind im letzten Jahr Markus Peinl, Florian Gruber, Bernhard Schewe, Markus 
Niedermeier, Tobias Risch, Florian Milla ausgeschieden. Markus Peinl wechselt zur FF Poing, Bernhard Schewe, 
Markus Niedermeier, Tobias Risch, Christian Lachner (weiterhin als Gast bei uns tätig) wechselten innerhalb der 
FF München. Wir wünschen den Kameraden ebenfalls in ihrem neuen Wirkungskreis alles Gute.   

Jugendfeuerwehr: Kilian Bosch, Luciano Cristea, Emin Hodzic El, Henning Künzel, Lilly Rampf, Melissa 
Schmittnägel, Stefan Schwaiger, Jonathan Streubel, Alessandro Wagner, Felix Luca Wolgast 

Feuerwehrmann-/frau Anwärter/innen: Martin Ballheim, Lars Burchert, Omar Chabbi, Andreja Drasler, Johanna 
Künzel, Lucas Gebauer, Simon Riedle, Florian Sauter, Dominik Thiermann, Niklas Michael Zahn, Marcus 
Zimmermann 

Feuerwehrmann-/frau: Michael Aichinger, Uwe Eckerl, Kai Krautwasser, Stefan Sichler, Armin Sprung, Aleksander 
Vukotic-Schmich 

Oberfeuerwehrmann-/frau: Samira Ben Brahim, Dalibor Dinic, Patrick Eckerl, Kerstin Krecker, Konstantinos Krikis, 
Birgit Lindner, Gernot Pichler, Carolin Roith, Michael Wagener  

Hauptfeuerwehrmann-/frau: Ingrid Gast (Kommando), Petra Ungermann, Florian Dimai, Simon Junginger, Stefan 
Markus Rickert, Andreas Tügel  

Löschmeister: Sebastian Fiedler, Christian Lachner (Flughelfer), Stefan Lafer, Dominique Wagner 

Oberlöschmeister: Daniel Lafer 

Brandmeister: Christoph Muser 
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AAbbtteeiilluunngg  
Übersicht Abteilung Stand 31.12.2019 

Mitarbeit im Trainings- und Ausbildungszentrum der FF München: 
Patrick Eckerl (Truppführer-Kurs) Christian Lachner (Grundmodul 5 Unwettereinsatz) 
Birgit Lindner (Grundmodul Fällen und Entasten) Christoph Muser (Truppführer-Kurs) 
Carolin Roith (Truppführer-Kurs) Dominique Wagner (Truppführer-Kurs) 

Unterstützungsgruppe Flughelfer: 
Christian Lachner (Festes Mitglied) 
Christoph Muser (Gast) 

Gastausrücker in der Abteilung Moosach: 
Alexander Bothner (Kommando) 
Ingrid Gast (Kommando) 
Christian Lachner (Flughelfer) 
Markus Rickert (Feuerwehr Stadt Schmalenberg) 
Aleksander Vukotic-Schmich (Feuerwehr Poing) 

Aktive Zeit in der Feuerwehr Moosach: 
Über 10 Jahre aktiv: Über 15 Jahre aktiv: Über 20 Jahre aktiv: 
Ben Brahim, Samira Krecker, Kerstin Fiedler, Sebastian 

Dinic, Dalibor Junginger, Simon 
Eckerl, Patrick Lafer, Daniel 

Lafer, Stefan 
Muser, Christoph 

Rickert, Markus Stefan 
Tügel, Andreas 

Ungermann, Petra 
Wagner, Dominique 
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Einsätze 2019 

Die Abteilung Moosach fuhr im Jahr 2019 insgesamt 200 Einsätze (Vorjahr: 192) 

Das Jahr 2019 brachte einige Veränderungen mit sich. Am deutlichsten zeigt sich die Veränderung in unserer 
Alarmstatistik. Bei einem weiter hohen Einsatzaufkommen von 200 Einsätzen haben sich die Häufigkeit der 
Brandeinsätze im Verhältnis deutlich erhöht. Dies lässt sich durch zwei Entwicklungen begründen. Seit Jahren 
nimmt die Sicherheit der Fahrzeuge immer weiter zu und im Stadtverkehr reduziert sich die durchschnittliche 
Geschwindigkeit ebenfalls. Somit gehen die meisten Unfälle mit PKW’s glücklicherweise immer mehr nur mit 
Blechschäden aus. Auf der anderen Seite hat sich das Einsatzaufkommen bei Brandwarnmeldern gerade im 
privaten Bereich enorm gesteigert. Ein Viertel aller Einsätze lässt sich entweder direkt oder indirekt auf 
Rauchwarnmelder beziehen. Viele dieser Einsätze stellen sich aber später im Verlauf als Fehlalarme heraus. 
Ein weiterer Effekt der häuslichen Rauchwarnmelder zeigt sich in folgender Grafik. 

Es ist eine deutliche Verschiebung der Einsätze sowie eine Konzentration von Einsätzen um das Frühstück, dem 
Mittagessen und den Abendstunden zu erkennen.  
Gerade Richtung Wochenende scheint auch die Aufmerksamkeit der Bevölkerung nachzulassen. So ballen sich 
über 50% (108) der Einsätze von Freitag bis Sonntag. 

167

11
14 8

Brandeinsätze

THL

Unwetter

Sonstige
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Darüber hinaus verteilen sich die Einsätze sehr gleichmäßig. Im Juni wurde diese Regel nur durch die 
Sturmeinsätze gebrochen.  Dies führte zu doppelt so vielen Einsätzen, wie der Durchschnitt vom restlichen Jahr. 
Trotz der großen Einsatzzahl und der Vielzahl an Fehlalarmen konnten wir dem Münchner Bürger in einem ¼ der 
Einsätze behilflich sein. (Anmerkung: Einsätze, bei denen die BF alleine tätig wurde sind hier nicht erfasst. Somit 
liegt die Anzahl der Einsätze mit einem Eingreifen der Feuerwehr deutlich höher). 
Zuletzt lässt sich noch sagen, dass wir im Schnitt etwa 50,5 Minuten pro Einsatz tätig waren. Insgesamt hat die 
Abteilung mehr als 85.000h Einsatzminuten geleistet.  

Verschiedene erwähnenswerte Einsätze: 

Nr Datum Uhrzeit Meldung Straße 
5 12.01.2019 04:00 Überlandhilfe Ramsau 

Freitag, 11. Januar 2019 bis Mittwoch, 16. 
Januar 2019; Berchtesgadener Land  

Am Mittwochabend ist die Überlandhilfe der 
Berufsfeuerwehr München und der 
Freiwilligen Feuerwehr München im 
Katastrophengebiet Berchtesgadener Land zu 
Ende gegangen.  

Seit Ende der vergangenen Woche hatten 
sich täglich um 5 Uhr morgens zahlreiche 
Einsatzkräfte von der Feuerwache 
Neuperlach aus auf den Weg in die 
Einsatzgebiete nach Berchtesgaden, 
Bischofswiesen, Marktschellenberg, Ramsau 
und Königssee aufgemacht.  
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Die Feuerwehrfrauen und -männer 
unterstützen vor Ort vor allem die Räumung 
der meterdick vom Schnee bedeckten 
Dächer. Höhenretter der Berufsfeuerwehr 
sicherten die Rettungskräfte bei diesen 
Arbeiten.  

Bis zu 18 Stunden am Tag waren die 
Münchner Helfer im Einsatz. Als letzten 
Einsatz räumten die Hilfskräfte am Mittwoch 
die Dächer einer Schule, die vom Einsturz 
bedroht war. "Damit endete ein 
kräfteraubender Einsatz, der alle Beteiligten 
an die Grenze des Machbaren brachte", so 
Oberbranddirektor Wolfgang Schäuble. 

Kameraden*innen waren mit verschiedenen Einheiten an verschiedenen Tagen mit vor Ort und haben 
den Betroffenen an einer Vielzahl von Einsatzstellen behilflich sein können.  

Nicht unerwähnt sollte bleiben, die große Hilfsbereitschaft und Dankbarkeit der Menschen vor Ort ! 

Vilgertshofer & Mooseder GmbH
Flurstr. 1 • 85757 Karlsfeld

Tel.: 08131/5972-0 • Fax: 08131/597226
info@vilmo.de • www.vilmo.de

Wie bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Moosach ist Wasser unser Element. 

Wir wünschen eine unfallfreie Zeit!

Sanitär · Heizung · Solar · Bäder
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Nr Datum Uhrzeit Meldung Straße 
85-97 10.06-11.06 18:21 – 00:52 Unwetter Verschieden 

Am Abend des Pfingstmontags ist die 
Feuerwehr zu unzähligen Unwetterschäden 
gerufen worden. Über 700 Unwettereinsätze 
wurden von der Integrierten Leitstelle 
aufgenommen. Die Einsatzkräfte arbeiteten 
die Einsätze bis tief in die Nacht ab. Seit 
heute Morgen laufen die Nacharbeiten.  

Starkregen, Sturm und Hagelkörner mit bis zu 
vier Zentimeter Durchmesser haben in der 
Stadt erhebliche Schäden angerichtet. In den 
westlichen Stadtteilen waren teilweise die 
Fahrbahnen nicht mehr zu erkennen: Sie 
waren vollständig von Laub bedeckt bzw. 
standen völlig unter Wasser. Auch die Abt. 
Moosach war mit 2 Fahrzeugen in weiten 
Teilen der Stadt unterwegs, um die Wege 
wieder frei zu räumen und Betroffenen zu 
helfen. 

picture alliance/dpa 

Nr Datum Uhrzeit Meldung Straße 
109 30.06.19 08:13 Männlich 3 aus Fenster im 

og1 gefallen 
Gärtnerstr. 

Die Abt. Moosach war bereits ein paar 
Minuten vor Eintreffen der Meldung von einem 
Einsatz zurückgekehrt. Somit waren wir als 
erster an der Unfallstelle. 
Ein Kind 3 Jahre hatte sich unbemerkt am 
Fenster im ersten OG zu schaffen gemacht 
und schaffte es, das Fenster zu öffnen. 
Leider verlor er dabei das Gleichgewicht und 
stürzte aus dem Fenster. Der Sturz wurde 
zum Glück von Gegenständen vor dem Haus 
abgefangen, so dass das Kind äußerlich 
unverletzt blieb.   Symbolbild/ Lizenzfrei 
Bis zum Eintreffen des Notarztes wurde das Kind sowie die Eltern durch die Abt. Moosach betreut. Zur 
Sicherheit wurde das Kind noch ins Krankenhaus verbracht.  



18

AAbbtteeiilluunngg  
Nr Datum Uhrzeit Meldung Straße 
115 08.07.2019 02:50 Alarmstufenerhöhung 

auf B3 
Bergsonstraße 

Um kurz vor drei Uhr nachts ging 
der Notruf bei der Integrierten 
Leitstelle der Feuerwehr ein. Die 
ersten Einsatzkräfte wurden auf 
einen Brandgeruch alarmiert. Da 
bereits auf der Anfahrt ein 
Feuerschein sichtbar war, konnte 
die Einsatzstelle sehr schnell 
lokalisiert werden. 

Im Bereich eines 
Recyclingbetriebes war ein nicht 
sortierter Sperrmüllhaufen in Brand 
geraten. Aufgrund der Größe des 
Brandereignisses forderte der 
Einsatzleiter bereits nach kurzer 
Zeit weitere Einsatzmittel und 
Personal nach. Ein aufwändiger 
Löscheinsatz wurde eingeleitet. 

Mit zwei Wenderohren von 
Drehleitern, drei Wasserwerfern und 
mehreren B- und C-Rohren wurde 
der Brand eingedämmt. Dazu wird 
seit den frühen Morgenstunden der 
Sperrmüllhaufen mit Baggern 
abgetragen und das brennende 
Material abgelöscht. Die 
Nachlöscharbeiten an der 
Einsatzstelle dauerten bis in den 
Nachmittag an. 



19

AAbbtteeiilluunngg  
Nr Datum Uhrzeit Meldung Straße 
129 04.08.2019 13:46 Brennt Müllcontainer Franz-Mader-Str 

Bereits auf der Anfahrt war eine große 
Rauchsäule zu sehen. Zum Glück stellte sich 
heraus, dass es sich nicht um die Gaststätte 
der dortigen Sportanlage handelt, sondern um 
(zum wiederholten Male) einen 
Lagercontainer mit angrenzendem Gitter-
Lager. Dies stand in Vollbrand. 
Durch die Abt. Moosach kamen zwei C-Rohre 
unter PA zum Einsatz.  

Einige umliegende Bäume wurden in Mitleidenschaft gezogen. Trotz der Trockenheit zu dieser Zeit 
ließ sich aber der Schaden begrenzen 

Nr Datum Uhrzeit Meldung Straße 
152 24.09.2019 17:58 Person gestürzt Gerner Str. 

Glück im Unglück hatte ein männlicher 
Radfahrer, als er an der Brücke beim 
Nymphenburger Kanal stürzte. Er zog sich 
einige offene Verletzungen zu. Passanten 
nahmen vorbildlich die Erstversorgung vor. 
Wir wurden auf die Person auf der Anfahrt zu 
einem anderen Einsatz aufmerksam und 
unterbrachen diesen (BF war bereits an dem 
anderen Einsatz vor Ort). 
Eine erste Untersuchung ergab keine schwere 
Verletzung. Über die Leitstelle wurde ein RTW 
nachgefordert.   Feuerwehr München 
Dieser konnte aber wiederum kurze Zeit später abbestellt werden, da ein NAW auf der Rückfahrt vom 
Krankenhaus ebenfalls bei uns vorbei kam. Diesem konnten wir dann direkt den Patienten übergeben. 
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Pelkovenstr. 42 · 80992 München · Tel. 089/550 65 30 · www.lup-bistro.de
Mo - Do 11 - 14 & 17 - 21 Uhr · Fr 11 - 22 Uhr · Sonn- und Feiertag geschlossen

bayrisch-steirischebayrisch-steirische
GaumenfreudenGaumenfreuden

täglich wechselnde Gerichtetäglich wechselnde Gerichte
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Nr Datum Uhrzeit Meldung Straße 
183 04.12.2019 20:05 E- Call Haylerstraße 

Neben den häuslichen Rauchmeldern 
bekommt es die Feuerwehr München 
vermehrt mit telefonierenden PKW’s zu tun.   
So genannte E-Call’s sollen im Fall eines 
Unfalls eine Leitung zur nächsten 
Rettungsleitstelle oder einem Call-Center 
schaffen. Diese Vorrichtungen sind bei 
Neufahrzeugen Pflicht. Leider kommt es 
immer wieder dazu, dass die Fahrzeuge ohne 
Grund die Rettungsdienste alarmieren.  

ADAC 

Nr Datum Uhrzeit Meldung Straße 
191 17.12.2019 07:46 Brennt PKW Landshuter Allee-

Tunnel 

Ein zufällig 
vorbeifahrender 
Krankentransportwagen 
bemerkte ein 
rauchendes Fahrzeug 
im Tunnel. Die 
Besatzung alarmierte 
daraufhin sofort die 
Feuerwehr. 

Beim Eintreffen der 
Einsatzkräfte waren 
beide Röhrenportale 
stark verraucht und das 
defekte Fahrzeug 
bereits in Vollbrand. 
Personen befanden sich 
zu diesem Zeitpunkt 
keine mehr im Tunnel. 
Mehrere Trupps mit 
schwerem Atemschutz 
und C-Rohr konnten den 
brennenden BMW-
Kombi ablöschen. Zur 
Entrauchung kam ein 
spezieller Großlüfter 
zum Einsatz. 
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Durch die starke 
Hitzeentwicklung 
lockerten sich Fliesen 
an der Tunnelwand. Mit 
einer Drehleiter wurden 
diese abschließend 
entfernt. Aufgrund der 
Sperrung kam es in 
beiden Richtungen zu 
erheblichen 
Verkehrsbehinderungen. 
Verletzt wurde bei 
diesem Einsatz 
niemand. 

Die Feuerwehr war mit 
zirka 50 Einsatzkräften 
vor Ort 

Am 12. und 13. Oktober 2019 fand eine Großübung in Erding statt, an der auch die FFW Moosach teilnahm. 

Weitere Informationen zu unseren Einsätzen finden Sie auf unserer Facebook Seite unter 
www.facebook.com/ffmoosach oder auf unserer Homepage www.ffmuenchen-moosach.de
Seit neuestem sind wir auch auf Instagram aktiv. 
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Öffentlichkeitsarbeit 

Neben unserem „Alltagsgeschäft“ sind wir natürlich auch sonst im Rahmen verschiedenster Veranstaltungen in der 
Öffentlichkeit tätig. So waren wir unter anderem bei folgenden Veranstaltungen mit dabei: 

- Fahnenabordnung zum Einzug der Vereine am Maifest
- Fahnenabordnung zum 150-Jährigen Jubiläum der FF Perlach
- Fahnenabordnung zur Fronleichnamsprozession
- Fahnenabordnung zum Volkstrauertag
- Fahrzeugausstellung beim Pfarrfest
- Fahrzeugausstellung beim Dorffest
- Fahrzeugausstellung beim 4-Jährigen Jubiläum der Meile Moosach
- Abordnung zur Gedenkfeier des OEZ Attentats
- Abordnung zur 100 Jahrfeier der St. Martins Kirche
- Gemeinsame Teilnahme mit der Polizeiinspektion Moosach an den Sicherheitstagen im OEZ

sowie viele weitere Termine unter anderem mit unserem Patenverein, dem Moosacher Faschingsclub-München 
e.V.

Auch haben wir uns wie jedes Jahr wieder zusammen mit Paul Rank vom Hackl-Haus um die schöne 
Weihnachtsbeleuchtung am Christbaum neben der alten St. Martinskirche gekümmert.   
Zudem pflegt unser Team Öffentlichkeitsarbeit, bestehend aus vier Kameraden, unsere Website, unsere 

Facebook-Seite und seit kurzem auch unsere Instagram-Seite. 

Kontaktdaten für Öffentlichkeitsarbeit: E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit.abt.mo@ffw-muenchen.de 

Für mehr Informationen besuchen sie unseren Facebook Auftritt unter www.facebook.com/ffmoosach 
und unsere Instagram Seite unter www.instagram.com/feuerwehr_moosach
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Tätigkeitsbericht Jugendfeuerwehr Bereich West – Abteilung Moosach 

Natürlich hat sich auch im Jahr 2019 bei der Jugendfeuerwehr einiges getan.  
So waren auch dieses Jahr jeden Dienstag Jugendübungen, wo wir diverseste Themen unseren Jugendlichen 
beigebracht haben.  
Angefangen vom korrekten Schläuche-ausrollen, Leinenbeutel werfen, dem standardisierten Löschaufbau, die 
verschiedenen Pumpen oder auch andere Gerätschaften, die wir auf unseren Löschfahrzeugen haben, wurden in 
diesen Stunden unterrichtet.  
Das Ganze wurde natürlich nicht nur theoretisch besprochen, sondern auch praktisch geübt. 

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle Ausbilder, die sich jeden Dienstag Zeit nehmen und unseren 
Jugendlichen das „Handwerk“ beibringen!  

In diesem Jahr gab es wieder einen Ausflug mit der Jugendfeuerwehr. In den Herbstferien ging es mit der 
Jugendgruppe Bereich West (Jugendfeuerwehr aus Moosach, Ludwigsfeld, Aubing, Allach, Langwied-Lochhausen 
und Obermenzing) in die Hauptstadt nach Berlin.   
Hier wurden die verschiedensten Sehenswürdigkeiten besucht, darunter der Filmpark Babelsberg, das 
Brandenburger Tor und das Denkmal für die ermordeten Juden Europas. Natürlich wurde in diesem 
Zusammenhang auch über die Teilung Deutschlands nach dem Zweiten Weltkrieg gesprochen und wir besuchten  
unter anderem den „Tränenpalast“  und den „Checkpoint Charly“. Besonders eindrucksvoll war auch das 
ehemalige Stasigefängnis Hohenschönhausen, wo uns ein ehemaliger Häftling von seiner Zeit als politischer 
Gefangener erzählte.  



24

JJuuggeennddffeeuueerrwweehhrr  

Ein Highlight für alle war auf jeden Fall auch bei einer Podiumsdiskussion im Bundestag mit dabei sein zu dürfen, 
hier auch noch einmal ein Dankeschön an Florian Post (SPD-Bundestagsabgeordneter aus Moosach) und seine 
Mitarbeiter, die uns diesen Besuch ermöglicht haben. 

Die sportlichen Aktivitäten ließen aber natürlich auch nicht lange auf sich warten, so ging es in einen 
Hochseilgarten mit alten Trabbis, Käfern und Fahrrädern, sowie in einen Trampolinpark, um sich mal so richtig 
auszutoben.   

Selbstverständlich darf bei einem Solchen Ausflug auch der Feuerwehr-Aspekt nicht außer Acht gelassen werden, 
und so durften wir die Leitstelle der Feuerwehr Berlin besichtigen und sogar den ein oder anderen Notruf mithören. 
Ebenfalls wurde eine Wache der Feuerwehr Berlin besichtigt, wo die Unterschiede zwischen München und Berlin 
mal genauer unter die Lupe genommen wurden. Danke an dieser Stelle auch an unsere Kontakte bei der Berliner 
Jugendfeuerwehr, die uns hier viel ermöglicht haben.  

Zu guter Letzt ein riesiges Dankeschön an alle Ausbilder, die bei der Berlinfahrt mit dabei waren und sich eine 
Woche Urlaub für diese Jugendfahrt genommen haben, ein besonderer Dank geht an Andreas Tügel, der die 
gesamte Berlinfahrt für den Bereich West geplant und durchgeführt hat! 
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Am 30. Januar 2019 feierte unser ältestes Mitglied Rudi Böck seinen 100sten Geburtstag in voller Frische und 
selbstverständlich mit einem Gratulationsbesuch der Moosacher Feuerwehr. Wir wünschen Rudi weiterhin gute 
Gesundheit und Fröhlichkeit im Leben. Wir hoffen, dass wir ihn häufig im Hirschgarten, beim Alten Wirt und 
selbstverständlich auch an jedem weiteren 30. Januar treffen werden.  
Nochmals herzlichen Glückwunsch. 
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FFaahhrrzzeeuuggee  

Fahrzeuge 

Fuhrpark zum 31.12.2018 

Die Abteilung Moosach verfügt momentan über drei Fahrzeuge. Dabei handelt es sich um ein 
Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF), ein Löschgruppenfahrzeug (LF) und ein Transportfahrzeug (Caddy). 

Das HLF wurde am 20.11.2010 in Dienst gestellt. 
Fahrzeugweihe fand am 14.11.2010 statt. 

Baujahr: 2010 
Feuerlöschkreiselpumpe max. Förderleistung von 
2000 l/min 
Löschwassertank mit 1600 l 
integrierter 200 Liter Schaummitteltank 
50 m formstabiler C-Schnellangriff 
Ein-Mann B-Haspel 

Besondere Beladung: 
Schere und Spreizer 
Wärmebildkamera und Sprungretter 
AED und Sanitätsrucksack 

Das LF 16/12 wurde November 2003 bei der 
Abteilung Moosach in Dienst gestellt. 

Baujahr: 2003 
Feuerlöschkreiselpumpe max. Förderleistung von 
2500 l/min 
Löschwassertank mit 1600 l 
Integrierter 200 Liter Schaummitteltank 
60 m formstabiler C-Schnellangriff 
Ein-Mann B-Haspel 

Besondere Beladung: 
Schere und Spreizer 
Wärmebildkamera 
E-Lüfter
AED und Sanitätsrucksack

Der VW Caddy wurde als Ersatz für das 2009 vom 
Förderverein beschaffte MZF gekauft 

Baujahr: 2010 

Besondere Beladung:  
AED 
Sanitätsrucksack mit Sauerstoffgerät 



Create your stay!

Harry’s Home gibt es in Wien, Graz, Linz, Dornbirn und Zürich.
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Freunde der Feuerwehr Moosach, alle Moosacher 
und Harry’s Home Friends erhalten jetzt Zimmer 
zum Freundschaftspreis.

* Im Harry’s Home München im Doppelzimmer. Gültig an Wochenenden
(Anreise von Fr - So, ausgenommen Black-Out Dates wie Messezeiträume und Oktoberfest)

Freundschaftsangebot

Zimmer ab € 59,-*




